
a $

Parallele den Organen der Zusammenarbeit M1 denen die amerikanische elt
vertrau 1St Er hat ebensowohl M1 Spannungen zwischen den Kirchen tun

WIC M1t den Bereichen der Zusammenarbeit, bei der YNseIie tiefen theologischen
und kirchlichen Gegensätze oft außer Betracht gelassen werden können Die oroßen
Probleme, die die Tagesordnungen der Konferenzen für Glauben und Kirchen-
verfassung und der ersten Vollversammlung fülltzn und die auch Evanston
wieder Erscheinung treten werden, SiNd dem Horizont amerikanischer ZW1-

schenkirchlicher Arbeitsgemeinschaft kaum aufgetaucht
Unser National Counecil of Churches hat WIEe SC1IM Vater, der Nordamerikanische

Kirchenbund 111e 1Ne Abteilung für Glauben und Kirchenverfassung besessen
Die Art und Weise, W1Ie NserTe Urgane für Zusammenarbeit auf dem Gebiet der
„Öffentlichen Beziehungen vorgehen, hat 1Ne latitudinarische Praxis des Mit-
einanderarbeitens gefördert Der amerikanische Durchschnittsbesucher der Voll-
versammlung VO  w) Evanston INa VO  e e1Nen FErstaunen 1118 andere tallen, WwWenn er

entdeckt, dafß äufig das Ringen mit Sökumenischen Spannungen mi1t den Fra-
SCn triedlicher pragmatischer Zusammenarbeit das zentrale Interesse des Skume-
nischen Gesprächs darstellt Die Delegierten aus anderen ändern wiederum
Gewinn VONN der Beobachtung haben, daß nicht alle lehrhaften und kirchlichen
S>pannungen ausgeglichen SC bevor WITr es der na Gottes erlauben,
unNns SEIHEL hre zusammenarbeiten lassen

Doch e SC1 noch einmal gesagt daß diese amerikanischen timmen, fremd-
S1C anmuten N, nicht einfach alg >ymptome bei unNns überwundenen

geist1gen Gesamtlage angesehen werden wollen Sie bringen vielmehr Anliegen
Ausdruck die irgendeiner Gestalt der SaNZeN Christenheit lebendig sind

und darum ernstgenommen werden 1111USSCH

ron liche Fortschritte In Blick auf konkrete
Die Vorbereitungen für Evanston sind Fragen gemacht werden könnten, un daß

sich damit CH SA Klima für dieauf Tagung des Exekutivkomitees des
Okumenischen Rates i Königstein Tau- Lösung der Probleme 111 verschiedenen Tei-

len der Welt schaften lasse Schon Be-nus) 2.—06 Februar ZU: Abschluß JC
bracht worden ıne Tagung des Verbin- SINN der Berliner Konferenz hatte der Die

dungskomitees [818| Okumenischem Rat und rektor des „Ausschusses der Kirchen für die
die für die internationalen Angelegenheiten jedemInternationalem Missionsrat,;

künftige Gestalt der Beziehungen beider der Außenminister ein ähnlich geartetes
Organisationen bedeutsame Anregungen Schreiben dieses Ausschusses übergeben

Der Exekutivausschuß Das Stipendienprogramm des Okumeni-gab vorher
wandte sich e1inen. Schreiben an die MT schen Rates vermittelt auch 1 diesem ahr

108 Studenten AauUs Ländern Asiens,in Berlin Z Konfterenz versammelten
Außenminister und sprach die Zuversicht Europas und Amerikas CIMn Auslandsstu-
Us, daß auf der Berliner Tagung „wesent- dium Unter ihnen sind 45 Deutsche Be-
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teiligt sind die anglikanische Kirchenge- antwortung ür das europäische chicksal
herauszustellen.meinschaft, die kongregationale, die luthe-

rische, die orthodoxe, die reformierte Für das Jahr 1954 sind erneut eine oyroße
Kirche, die Mar-TIhoma- und die Jakobiti- Zahl VO  — ökumenischen Aufbaulagern BG
sche Kirche, Baptisten und Mennoniten. In plant, fünf davon ın Deutschland; die
den Vereinigten Staaten studieren 33, iın deren in einer Anzahl europäischer Länder
Großbritannien { in Kanada S in Frank- sSOWl1e auf Cypern, 1 Libanon, in Indfen‚
reich 8 , in Deutschland in Griechenland Japan, Korea, der malaiischen Halbinsel,
und talien Je 1 In Holland und chweden auf den Philippinen‚ in Thailand, Porto
Je 3, ın der Schweiz 16 und der Oku- Rico und den Vereinigten taaten Das

Diemenischen Hochschule In Bossey 16 endgültige Programm wird Mitte März
Bedeutung dieser Hochschule und der be- vorliegen. Meldungen sind für Teilnehmer
sondere Wert eines dort verbrachten Stu- AUS Deutschland anl die Arbeitsgemein-

schaft der Evang. Jugend ın Stuttgart ZUdienhalbjahres scheint 1m übrigen noch
nicht recht erkannt seIin. richten.

Es wurde eın Weltkomitee für christlichen Der Ökumenische Pressedienst blickte
auf seıiın 20jähriges Bestehen zurück. ErRundfunk geschaften, dessen Vierteljahres-

dienst englisch und deutsch erscheint. Her- wird durch die Pressestelle des Okumeni-
schen Kates In Verbindung mıt em Inter-ausgeber ist Pastor on Meyenn ın Bethel.
nationalen Missionsrat; dem CVIM, emGleichfalls ökumenischer Perspek-

tive bildete sich eın „Arbeitskreis für CVUAN- CVWI der E dem Weltrat für christ-
liche Erziehung und dem Weltbund der

gelische 1nformatién IN Europa” miıt dem
vorläufigen Sitz in Straßburg. Ziel ist die Bibelgesellschaften herausgegeben und in-

det zunehmende Beachtung. Die Schrittlei-Sammlung evangelischer Journalisten, die
(ung hat ın diesen beiden ‚] ahrzehnten in

Herausgabe eines Nachrichtenblattes nicht
den Händen des Herrn Weymarn gEe-ber Jagesereignisse, sondern für die Be-
legenhandlung brennender Fragen VOIl allgemei-

NerT Bedeutung und die persönliche Fühlung Der Flüchtlingsdienst des Okumenischen
Rates hat 1mM Jahre 1953 8881 heimatlosezwischen den Leitern evangelischer Presse-

büros. Vorläufiger Vorsitzender des Kura- Flüchtlinge wieder ansiedeln können. Diese
ahl ist hoch, da die besondere Quote fürtOrı1ums wurde Pfarrer Dr. 1Nz 1n Düssel-

dorf ıne orößere Tagung ist für den nach en Vereinigten Staaten Amerikas
und April in Paris geplant. einwandernde P's, die 1952 noch 8000

betrug, wegfiel. Die Vereinigten StaatenDer Ausschuß „Christliche Verantwor-
[UNg für die europädische Zusammenarbeit“ nahmen och 750 Flüchtlinge auf, Kanada

5:LO3 Australien 1013, Brasilien 2621(früher „Okumenischer Ausschuß für eu

päische Zusammenarbeit”) hielt seine Flüchtlinge anden ın kleinerer Zahl in
weılteren OR Ländern Aufnahme. DieseJüngste Tagung 1m Lambeth Palace Lon-
Wiederansiedlung ein1ıger Tausende bedeu-don) VO 5.—8 November 1953 ıne on

ihm Srlassene Erklärung ZUur „Stunde der tet gewiß keine Behebung der ungeheuren
Flüchtlingsnot, aber für die Betroffenen dieEntscheidimg tür Europa” ist ‘ den Kirchen
entscheidende Hilfezugeleitet worden. In einem besonderen

Die Generalsynode der ReformiertenWort wandte sich der Ausschuß AIl die
Kirche Ungarns hat einen Antrag auf Er-britische Christenheit und suchtel ihre Ver-



richtung Je eines ordentlichen Lehrstuhls protestierenden kongregationalen Gruppe
für „Geschichte UuM tl4eologfsche Fragen aufgehalten. Nunmehr hat das Berufungs-
der Okumene“ den Akademien In Bu- gericht diese Entscheidung aufgehoben und
dapest nd Debrecen ANSCHOMMEN. Beide festgestellt, daß weltliche Gerichte ın die-
Lehrstühle wurden bereits besetzt. Der SCIN Falle nicht zuständig sind, da keine
Okumenische Ausschuß der ungarischen verletzt würden. DieEigentumsrechte
Kirchen hat im vVEITSANSECNECN November die Freunde der Vereinigung In beiden Kirchen
besten für eın Preisausschreiben eingeliefer- begrüßen diese Entscheidung; bleibt ab-
ten Arbeiten ausgezeichnet, die gn A die zuwarten, ob die selnerzeıt allgemeine Be-
Themen behandelten: Die kinheit der reitschaft äUu. Zusammenschluß auch jetz
Kirche In der Heiligen Schrift:; unsere er- noch besteht.
aNntWOrtung für die Einheit der Kirche; der

Die Bestrebungen für einen kirchlichenBegrift des Friedens im der biblische
Begrift der Hoffnung. Die ungarischen Kir- Zusammenschluß In Nordindien sind durch
chen stellen erneut das besondere Inter- einen an die Gemeinden CISANSCHCH Aut-

ruf des „Christenrates“ ın e1in NeuUes Sta-CsiSEC untfer Beweis, das dort den ökumeni-
dium getreten. Der Aufruf stellt est, daßschen Fragen und Aufgaben seit langem,

in verstärktem Maße ber iın en ach- für einen erfolgreichen ABSchlaß der Ver-
handlungen ber eine organische nionkriegsjahren entgegengebracht wird. Die ür

das Generalthema WIe tür die Unterthemen gute Aussichten bestehen, betont aber, daß
der Weltkonferenz von Evanston eingesetz- nunmehr darum geht, allenthalben
ten Studienausschüsse haben sehr sorgfältig durch brüderliches Zusammenwachsen on

Pfarrern und (Gemeinden die inneren Vor-zrarbeitete Bgiträge geleistet,
aussetzungen für die Vereifiigung schaften.

Der Sekretär der Kommission für lau-
ben und Kirchenverfassung, Dr. Robert Nel- Vier nordamerikanische lutherische Kir-
SON, at den Kirchen Griechenlands und chen, die Evangelisch-Lutherische, die Ame-

rikanische Lutherische Kirche, die Lutheri-der Türkei einen Besuch abgestattet. Dr.
Nelson stieß sowohl bei en rührenden sche Freikirche und die Vereinigte Evange-
Männern der orthodoxen Kirchen wIie bei lisch-Lutherische Kirche, sämtlich Gliedkir-

chen der National Lutheran Council, bisLehrern und Studierenden der theologischen
Seminare auf lebhaftes Interesse für die auf eiıne auch Mitgliedskirchen des Okume-
Sache der ökumenischen Bewegung. In Sa- nischen Rates, die bereits 1952 eine SCr
loniki wurde ein Lehrstuhl für ökumenische mnmeinsame Erklärung ber Lehre nd Be-

kenntnis abgaben, haben nunmehr den PlanGeschichte geschaffen, den Prof. Kalogiru
innehat. Das Okumenische Patriarchat wIıe eines Zusammenschlusses fertiggestellt, der
die Kirche Griechenlands werden durch wohl m kommenden Jahr on den Gene-
starke Delegationen In yEvanston vertreten ralversammlungen dieser Kirchen gebilligt

werden wird. Es entsteht eine lutherischese1in.
Die angebahnte Verschmelzung der Evan-

Kirche on tast Millionen Mitglieéern.
gelischen und Reformierten Kirche MIit der Der Weltgebetstag der Frauen, der seit
Kongregationalen iın en Vereinigten Staa- 1941 regelmäßig begangen wird, Fallt in
ten Amerikas wurde seinerzeit durch die diesem Jahr auf en 5. März Seine Ge-
Entscheidung eines weltlichen Gerichts ZU- betsordnung 1STt noch [8)]0| Miss Sarah
gunsten einer die Verschmelzung Chakko zusammengestellt worden.


